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Liebe Freunde und Sponsoren der ARCHE 

108‘000 Kinder und Jugendliche waren 

im Jahr 2016 gemäss Bundesamt für 

Statistik in der Schweiz von Armut be-

troffen. Vor 10 Jahren hat darüber nur 

selten jemand geschrieben, es gab noch 

keine eindeutigen Statistiken. Was die 

Statistiken nicht erfassen, ist das Le-

bensgefühl, welches durch Armut oder 

Armutsgefährdung entsteht.  

2010 machte die Caritas als erste Orga-

nisation auf das Thema Kinderarmut 

aufmerksam. Aus meiner persönlichen 

Geschichte wusste ich, was es bedeutet, 

nicht die selben Möglichkeiten wie an-

dere Kinder zu haben, weil zu Hause das 

Geld fehlt. 

Heute kennen wir viele Geschichten von 

Kindern, die ähnliche Herausforderun-

gen hatten.  

Einige dieser Geschichten konnten wir 

positiv prägen und den Kindern neue 

Perspektiven vermitteln.  

Dieses Statement von Caritas hat uns 

ermutigt, die ARCHE zu gründen und bis 

heute dafür zu kämpfen, dass Kinder aus 

der Armutsspirale ausbrechen können.  

 

Herzlichen Dank, dass Sie uns dabei un-

terstützen! Ab August feiern wir unser 

10 Jahres-Jubiläum. Wir würden uns 

freuen, wenn auch Sie ein Teil davon 

sind! 

 

 

Mathias Wegmüller 

Gesamtleiter ARCHE Schweiz 

In der Schweiz tragen Kinder aus armen 
Haushalten ein grosses Risiko, selber wieder 
zu den Armen zu gehören, wenn sie erwach-
sen sind. Das familiäre Umfeld eines Kindes 
entscheidet in hohem Masse über Ressour-
cen und Möglichkeiten, die einem Kind zur 
Entwicklung seiner Eigenschaften und Fähig-
keiten zu Verfügung stehen. Die soziale Her-
kunft bestimmt mit, ob ein Kind die Schule 
erfolgreich durchlaufen kann… (Caritas 2009)  

82 Kinder durchschnittlich pro Tag 

3 bis 17Jahre  
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Alltag 
Daniela (6 Jahre) - Ein gelungener Tag 

«Sag mal,» fragte mich ein Vater, als er 

sein Kind am Ende des Tages abholt, 

«wie sieht in eurem Alltag mit so vielen 

Kindern ein gelungener Tag aus?» Ich 

verstehe was er meint, denn jeder Tag in 

der ARCHE ist anders als der vorherige. 

So auch an einem Montag. Daniela sitzt 

mit traurigen Augen auf einem Stuhl. Ich 

setze mich zu ihr und finde heraus, dass 

sie Streit mit ihrer Freundin hat. «Sie will 

nicht mit mir spielen“, erzählt sie. «Sie 

hat zu mir gesagt, dass sie heute und 

morgen nicht meine Freundin ist. Erst 

am Donnerstag und am Freitag  wieder.» 

Ein Tag ist für mich gelungen, wenn Kin-

der oder Jugendliche es schaffen, mitei-

nander zu reden und dadurch ein Ver-

ständnis für einander entwickeln. Wenn 

eine Brücke zwischen unterschiedlichen 

Menschen und Meinungen zu wachsen 

beginnt und ein aufeinander Zugehen 

wieder möglich wird.        

           Domenica Stark 

Kreativ 
Yannik (5 Jahre) - Lass dich überraschen 

Yannik kommt durch die Tür, noch mit 

Jacke und Mütze läuft er direkt zum Bas-

teltisch und ruft «Was basteln wir heu-

te?“ Die Kinder wissen genau, dreimal in 

der Woche ist Bastelnachmittag in der 

Arche. Sobald der Tisch vorbereitet wird, 

sitzen die Ersten bereits auf den Stühlen 

und warten ungeduldig bis es endlich 

losgeht. Auch Yannik kann es kaum er-

warten, bis er endlich eine Malschürze 

anziehen darf und mit Pinsel und Farben 

loslegen kann. „Fertig“, ruft er nach ei-

ner Weile und präsentiert stolz seine 

Arbeit. „TOLL gemacht!“, sage ich ihm, 

„nun muss es nur noch trocknen.“ „Dann 

geh ich noch ein bisschen spielen“, ant-

wortet er und ist auch schon weg. Am 

Abend nimmt er sein Bild mit nach Hau-

se. Bevor er geht, fragt er mich noch: 

„Was basteln wir morgen?“ Ich blinzle 

ihm zu, „Lass dich überraschen!“ Er lacht 

und ruft: „Bis morgen Nadine.“ 

                                          Nadine Bär 

97‘000 Bügelperlen  

47 Leimstifte 

267 Kinder besuchen die ARCHE 

Im November haben am 
meisten Kinder Geburtstag 



Seite 

4 

 ARCHE Jahresbericht 2019 

«Ich bin so froh, dass ich zu euch an den 

Mittagstisch kommen kann», sagt 

Tarkan und streckt mir eine Zeichnung 

entgegen, auf der steht «Danke für das 

Mittagessen Arche Team» und worauf 

ein Teller mit Essen abgebildet ist. Er 

kommt zu uns, wenn beide Eltern am 

Arbeiten sind. Für viele Kinder ist der 

Mittagstisch ein sicherer Ort. Sie können 

darauf zählen, dass die Mitarbeitenden 

da sind und es ein leckeres Essen gibt. So 

kommen ab und zu auch Kinder unange-

meldet, weil niemand zu Hause war. 

Nach einem Anruf bei den Eltern wird 

dann oft noch schnell ein Gedeck mehr 

aufgetischt und das Kind kann zum 

Mittagessen bleiben. Dabei dreht es sich 

nicht nur ums Essen, die Kinder werden 

von ihrem Schulalltag abgeholt, man 

tauscht sich aus, witzelt, klärt Uneinig-

keiten und geht dann in den Nachmittag 

– eine richtige Pause. Es ist schön zu 

sehen, wie die Kinder jeden Tag neu 

ungeduldig vor der Türe warten, bis sie 

um 12.00 Uhr geöffnet wird.  

    Nadia Kohli 

Mittagstisch 
Tarkan (9 Jahre) - Eine richtige Pause 

57 Kinder besuchen den Mittagstisch  

10 bis 32 Kinder pro Tag 

4171 Mahlzeiten 

 2 zerbrochene Teller 
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Hausaufgaben 
Kim (12 Jahre) - Kein Mensch ist perfekt 

So verschieden wie die Kinder, sind auch 

ihre Hausaufgaben und ihr Wissen zu 

jedem Fach. So kam es, dass ich eines 

Tages um Hilfe gebeten wurde für Kon-

struktionsaufgaben in Geometrie. Ich 

sagte ihnen gleich offen und ehrlich, 

dass ich ihnen wirklich bei allen Hausauf-

gaben helfen könne, ausser wenn es 

dabei um Konstruktionen gehe. Zum 

Glück konnten sie zu anderen Mitarbei-

tern, welche den Kindern alles erklärten. 

Als sie mit den Hausaufgaben fertig wa-

ren, sagte Kim mit einem zufriedenen 

Grinsen zu mir: «Kein Mensch ist per-

fekt. Zum Glück muss man nicht alles 

allein können.». Und diesem Gedanken 

konnte ich nur völlig zustimmen. Es ist 

wichtig, dass die Kinder lernen, dass man 

nicht immer alles allein schaffen muss. 

Denn wir Menschen sind wie Puzzleteile, 

die sich mit ihren Fähigkeiten perfekt 

ergänzen.     Lukas Killoh 

Lehrstellensuche 
Ronja (14 Jahre) - Kämpfen für einen Traum 

Ronja will ihre Lehre unbedingt in einer 

Kinderkrippe absolvieren. Jedoch ist sie 

in der Schule nicht gleich stark wie ande-

re. Da ist normalerweise eine zweijähri-

ge Lehre möglich und ihr Traumberuf in 

einer Kinderkrippe ist nicht auf der Liste. 

Trotzdem schnuppert sie in mehreren 

Krippen und erhält sehr ermutigende 

Rückmeldungen; sie sei aufmerksam und 

habe eine schnelle Auffassungsgabe. Im 

Gespräch mit den Eltern beschliessen 

wir, Nachhilfeunterricht zu installieren. 

Die Nachhilfelehrerin bestätigt, dass 

Ronja in der Lage ist, Stoff aufzuarbeiten 

und unterstützt den Entscheid, eine drei-

jährige Lehre anzugehen. Eine Kinder-

krippe ist überzeugt von Ronjas Arbeits-

weise und ist bereit, trotz schulischer 

Defizite einen Lehrvertrag abzuschlies-

sen. Im Sommer nimmt Ronja die Lehre 

in Angriff, sie gibt alles für ihren Traum. 

Susanne Elayoubi 

300 Stunden Coaching  

132 Termine 

 2583 Whats‘App Nachrichten  

2 bis 25 Kinder pro Tag  

Aufenthalt zwischen 5 Minuten  

bis  zu 4 Stunden 

Unterstützt durch die Glückskette, Binding-Stiftung und KJF Thurgau 
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Im letzten Mai fuhren wir mit ein paar 

Teenies in die Berge. Unser Ziel war die 

Ebenalp. Die Bergbahn kam uns finanzi-

ell entgegen, so dass wir den Jugendli-

chen dieses Abenteuer ermöglichen 

konnten. Als wir bei 1531 M. ü. M. aus 

der Bahn stiegen und die Aussicht be-

staunten, fragte mich Sadet: «Sind wir 

jetzt in den Bergen?» Ich stutze, mir 

wurde  bewusst, dass fast die Hälfte der 

Jugendlichen, die mit auf der Tour wa-

ren, noch nie in den Bergen war. Die 

Stimmung war ausgelassen und es war 

super, ihnen den Ausblick zu zeigen, den 

man in der Natur haben kann.  

Ich freue mich jetzt schon auf weitere 

Outdoor- Erlebnisse mit den Jugendli-

chen.          Imi Knaus 

Teenie 
Sadet (14 Jahre) - Ausblick  

«Der Arche ist die Beste von die ganze 

Welt» sagte mir die achtjährige Mirana 

mit strahlenden Augen. Ein kleiner Satz, 

der deutlich macht, was die Welt von 

Kindern und Jugendlichen zu einer 

«guten» oder hier sogar zu der «besten 

Welt» macht. Mirana geht es dabei wie 

den rund 90 anderen Kinder die jede 

Woche das Angebot des Spielplatzes 

nutzen. Hier ist das möglich, wonach sich 

viele Kinder sehnen: Austoben, Rennen, 

Spielen, Klettern, sich mit Anderen mes-

sen. Als Mitarbeiter probieren wir in 

diesem spielerischen Kontext den Kin-

dern Sozialkompetenzen zu vermitteln 

und durch «Challenges» wie z.B: «wir 

spielen ehrlich» ein gutes Miteinander 

zu ermöglichen. Besonders beliebt sind 

Spiele wie Sitzball. Hier wird mit vollem 

Einsatz mit- und gegeneinander gespielt.  

     Simon Hänel 

Spielplatz 
Mirana (8 Jahre) - Fairness üben 

21 Softbälle 
 

12 Hosen 
 

1 Brille 

416 Stunden offen   

Durchschnittlich 15 Besucher/Tag  

Unterstützt durch die Glückskette 
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Sprach Cafe 
Samira - Ausbruch aus der Armutsspirale 

Viele Frauen besuchen das SprachCafé, 

weil sie Deutschkenntnisse benötigen, 

um eine Arbeitsstelle zu finden. Hier 

lernen sie niederschwellig einfache Ele-

mente der Sprache. Ich ermutige sie, 

einen Intensivsprachkurs zu besuchen, 

um ein anerkanntes Diplom zu errei-

chen. Die Frauen berichten mir, dass die 

Kurse für sie teuer sind. So auch für Sa-

mira. Ihr Mann arbeitet zu 100%, trotz-

dem lebt die Familie am Existenzmini-

mum. Mit der Betreuung ihrer Kinder 

durch die Arche wäre es Samira möglich, 

einer Arbeit nachzugehen und zum Fami-

lieneinkommen beizutragen. Überall, wo 

sie nach Arbeit fragt, scheitert es an ih-

ren Deutschkenntnissen. Doch wie soll 

Samira 100 Franken pro Monat für den 

Sprachkurs aufbringen? Gemeinsam 

schreiben wir ein Gesuch um Vergünsti-

gung des Sprachkurses und hoffen, dass 

Samira aus der Armutsspirale ausbre-

chen kann.      Susanne Elayoubi 

Spielgruppe 
Alessia (3 Jahre) - Abschauen - Nachmachen 

Wir spielen bei kalten Temperaturen 

draussen. Die Spielgruppenkinder tragen 

Mützen, Handschuhe und warme Stiefel. 

So dick eingepackt gibt es nicht so viel-

fältige Spielmöglichkeiten. Plötzlich lehnt 

sich Alessia an die Wand, schliesst die 

Augen und beginnt zu zählen (1, 2, 3,  

4, …). Im Nu versteckt sich ihre Spielka-

meradin in der Holzhütte. Die anderen 

Kinder beobachten, wie das eine Mäd-

chen beginnt, ihre Freundin zu suchen. 

Schnell kommt Dynamik und Freude auf: 

Die meisten Kinder spielen begeistert 

mit! 

Verstecken spielen wir nun auch oft drin-

nen im Saal. Dort können die Kinder mit 

Matratzen, Tüchern und Stühlen selber 

Verstecke bauen. Einige Kinder haben 

nach wie vor Mühe, leise in ihrem Ver-

steck zu warten. Oder es wird diskutiert, 

wer suchen darf. Aber das Verstecken 

spielen macht uns allen grossen Spass 

und hat die Gruppe gestärkt. 

Claudia Baffy 

40 Frauen aus 19 Ländern  

bis zu 20 Besucherinnen pro Morgen 

9 Kinder aus 9 Nationen   

68 mal gemeinsam Znüni gegessen 

Unterstützt durch KJF Kanton Thurgau, Stadt und Schule Kreuzlingen 

Unterstützt durch Stadt  Kreuzlingen 
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Zahlen 
Jahresrechnung 2019, Budget 2020 

Einnahmen Ausgaben 

Nummer Bezeichnung Budget 2020 Ist 2019

300 Spenden

3000 Spenden mit Steuerbescheinigung 248'970.72 218'777.30

3001 Spenden ohne Steuerbescheinigung 20'000.00 17'910.40

3003 Spenden von Stiftungen 74'625.00 87'550.00

3005 Spenden von Firmen 45'000.00 47'570.00

3007 Spenden Sponsorenlauf 53'000.00 57'279.50

3008 Spenden 100er Club 15'000.00 12'000.00

30 Total Ertrag aus Geldsammelaktionen 456'595.72 441'087.20

31 Total Mitgliederbeiträge 200.00 150.00

32 Total Andere Erträge 87'260.00 80'036.40

3 Total ERTRAG 544'055.72 521'273.60

41 Total Direkter Verpflegungsaufwand -54'950.00 -52'095.42

42 Total Direkter Sachaufwand -25'950.00 -24'202.48

44 Total Direkter Raumaufwand -9'150.00 -9'362.11

4 Total DIREKTER PROJEKTAUFWAND -90'050.00 -85'660.01

5.1 Total Personalaufwand -399'723.72 -364'701.36

6.1 Total Betriebsaufwand -53'682.00 -54'436.72

5 Total ADMINISTRATIVER AUFWAND -453'405.72 -419'138.08

6 Total Finanzergebnis -600.00 -611.92

Total B E T R I E B S R E C H N U N  G 0.00 15'863.59
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Hinter uns liegt, gerade auch in finanziel-

len Belangen  ein herausforderndes Jahr. 

Um das benötigte Budget zusammen zu 

bekommen, braucht es jährlich viel An-

strengung und Arbeit.   

Nach wie vor stammt der grösste Teil 

der Spenden von Privatpersonen. Ein 

herzliches Dankeschön dafür!  

Ein weiteres Element um die Arche zu 

finanzieren sind Stiftungen, welche ein-

zelne Projekte wie z.B. das Lehrstellen-

coaching grosszügig unterstützen.  

 

Die ARCHE Schweiz 

Im Sommer haben wir den Vereinsna-

men von Kinderprojekt Kreuzlingen auf 

„Die ARCHE Schweiz“ geändert und die 

Statuten soweit ergänzt, dass ein weite-

res Wachstum unserer Arbeit möglich 

wird. Mit dem neuen Namen drücken 

wir noch deutlicher unsere Verbindung 

zur ARCHE Deutschland aus. Diese feiert 

in diesem Jahr ihr 25igstes Jubiläum. Wir 

sind froh von ihrer langjährigen Erfah-

rung profitieren zu dürfen. 

Revisionsstelle und Buchhaltung:  

Unsere Buchhaltung wird von der Firma 

Addetto gemacht. Sie hat uns eine wei-

tere Professionalisierung in diesem Be-

reich ermöglicht. Alle Projekte werden 

nun einzeln abgerechnet und können 

detailliert nachverfolgt werden.  

Die Revisionsstelle haben wir 2019 zu  

Trevimo Treuhand gewechselt. Jährlich 

kontrolliert die Finanzaufsicht des Kan-

tons Thurgau die Verwendung der Spen-

den.  

Uns ist es sehr wichtig, dass möglichst 

viel von einem gespendeten Franken 

unmittelbar beim Kind ankommt. Des-

halb versuchen wir eine schlanke Admi-

nistration zu haben und vor allem in den 

Alltag und die Betreuung der Kinder zu 

investieren. 

Für das 10 Jahre- ARCHE Jubiläum haben 

wir uns entschlossen, Gelder für die Wei-

terbildung unsere Mitarbeitenden einzu-

setzen. Dies kommt direkt den Kindern 

zu Gute.  

   Mathias Wegmüller 

Finanzen 
Herausforderung meistern 
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Musicalwoche in den Frühlingsferien 

Spezialprogramm während den Vorsommerferien 

Monatliche Geburtstagsparty 

Anstehen für den Zvieri 

Ehrenamtliche Helferin beim Basteln 
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10 Jahre ARCHE 
Jubiläum 

Im August 2010 öffneten wir zum ersten 

Mal unsere Türen. Dass muss natürlich  

gefeiert werden! Trotzdem haben wir 

uns entschieden, dass wir auch im Jubilä-

umsjahr vor allem in die Kinder investie-

ren möchten. Sie sind es, die unseren 

Einsatz verdienen.  

Wir freuen uns sehr zu sehen, wohin uns  

unsere ersten vorsichtigen Schritte bis 

heute geführt haben.  Auf Herbst 2020 

planen wir eine kleine Zeitschrift, die 

viele der Geschichten unserer Arbeit und 

der Kinder und Jugendlichen erzählen 

wird.  

Termine 
Sponsorenlauf, Kidsfestival, Sponsorenapéro  

Samstag 16. Mai - Sponsorenlauf zu Gunsten der ARCHE 

Samstag 12. September 

Kidsfestival  

Wir feiern 10 Jahre ARCHE 

Dienstag 27. Oktober, 19.00 Uhr 

Sponsoren-Apéro  

Einblicke in 10 Jahre ARCHE 



Kinderprojekt Arche Kreuzlingen 
Christliches Kinder- und Jugendwerk 
Romanshornerstrasse 29 
8280 Kreuzlingen 
071 688 64 08 
info@die-arche.ch 


